
Fragen zum Erfolgsplan  der Stadtklinik 2020/Nachtrag 
 
12.7. Beratungs- und Prüfungskosten 
  Steigerung um 1.582 T€ auf 1.787 T€ 
 
 
 
Begründung der Verwaltung im Anhang zur Drs. XVII/1042:  
Der Verwaltungsbedarf hat sich auf Grund des Anstiegs der Beratungskosten im 
Zusammenhang mit der Aufarbeitung der Klinikaffäre deutlich erhöht. 
 
Wir fragen: 

1. Welche einzelnen Verträge wurden  
a. wann? 
b. mit wem? 
c. mit welchem Inhalt? 
d. mit welchem Kostenrahmen? 
e. und mit welcher Laufzeit? 

abgeschlossen. 
2. Inwieweit wurden bei der Auftragsvergabe die Vorgaben von Gemeindeordnung, 

Zuständigkeitsordnung und Krankenhaus-Betriebssatzung über die Zuständigkeiten 
des Oberbürgermeisters, des Krankenhaus-Ausschusses und des Stadtrates bzw. die 
Informationspflichten bei Eilentscheidungen des Oberbürgermeisters eingehalten? 
 

3. Welche Kosten sind bereits auf das Wirtschaftsjahr 2019 durch welche 
Beratungsverträge angefallen? (bitte einzeln auflisten) 
 

4. Welche Zahlungen sind im Jahr 2020 bisher schon angefallen? (bitte einzeln auflisten) 

 
5. Welche Kosten aus entsprechenden Beratungsverträge sind für das Wirtschaftsjahr 

2021 zu erwarten? 


